
Vorwort
Mit diesem Buch geht der frühere Band 1 der Anatomie
in vivo Bücher quasi in die vierte Auflage und Band 2 in
die zweite. Die sehr sinnvolle Zusammenlegung beider
Bücher gleicht sich im Konzept der englischen Überset-
zung an, die mittlerweile in 6 weitere Sprachen übersetzt
wurde. In jeder deutschen und englischen Ausgabe findet
eine Entwicklung durch Verfeinerung der Beschreibungen
und Konkretisierung der Inhalte statt.

Was gibt es Neues?
Das 2015 ebenfalls im Thieme Verlag erschienene Buch
„Massage-Therapie“, macht die vertiefende Darstellung
der Funktionsmassage im Gesamtband überflüssig. Im
Buch über Massage-Therapie findet man ausführliche
Beschreibungen und bildliche Darstellungen sowie Videos
zu Funktionsmassagen.

Neben dieser inhaltlichen Straffung wurden einige, auf
Palpation basierende Tests und Vorgehensweisen durch
wissenschaftlich evaluierte und praktisch relevante er-
setzt. Die Auseinandersetzung mit Zuverlässigkeit und
Gültigkeit muss auch im Bereich der Palpation einen grö-
ßeren Stellenwert einnehmen, will man sich auf ein
Palpationsergebnis verlassen können. Die stärkere Aus-
einandersetzung mit Publikationen hat dazu geführt, dass
jetzt jedes Kapitel ein separates Literaturverzeichnis hat.

Man sollte ja meinen, dass es zur topografischen und
morphologischen Anatomie nichts mehr hinzuzufügen
gäbe. Weit gefehlt! Gut gemachte, neue anatomischen
Studien helfen uns, mehr Sicherheit bei dem Auffinden
klinisch relevanter Strukturen zu erlangen. Dies wird bei-
spielsweise an der Diskussion über Ursprung und Verlauf
des Ligamentum collaterale mediale des Kniegelenks in
dem neu gestalteten Kapitel deutlich. Studienergebnisse
von Forschern des anatomischen Institutes am Health
Science Center der Texas Tech University werden in ver-
schiedenen Kapiteln dieses Buchs dargestellt.

Ganz neu und sicher ein weiteres Herausstellungsmerk-
mal ist das Kapitel über die Palpation am Bauch und in
der Leistenregion. Eine anatomische Region, die für the-
rapeutische Berufe eher ungewohnt und daher mit gro-
ßer praktischer Unsicherheit verbunden ist. Dieses Kapi-
tel bietet einen einfachen und praktischen Zugang.

Dieses Buch erscheint in einem frischen Design, kontrast-
reicheren und einigen neuen Bildern und Grafiken. Das
steigert das „Look and Feel“ sowie die Verständlichkeit
erheblich.

Was bleibt?
Das Buch soll zum Nachmachen anregen. Palpieren lässt
sich nur durch praktische Übung erlernen.

Dem Einsteiger sollen klare Vorgehensweisen in ver-
ständlicher Sprache nahegebracht werden. Quellen von
Forschungswissen und anatomischen Studien verschaffen
dem erfahrenen Therapeuten und der Lehrkraft mehr
Sicherheit im Umgang mit den Ergebnissen gezielter Pal-
pation.

Das Überarbeiten, Weiterentwickeln und Zusammenfas-
sen bestehenden Materials erfordert die gleiche Sorgfalt
und Ernsthaftigkeit wie das Verfassen eines neuen Textes.
Und das gelingt nur im Team. Ich bin sehr froh, mit Eva
Maria Grünewald eine sehr erfahrene, kompetente und
ausgeglichene Projektleitung des Verlags zu haben, die
das Team fein koordiniert und auch mich sicher durch
dieses Projekt geführt hat. Das redaktionelle Tuning des
neuen und überabeiteten Textes übernahm Frau Martina
Kunze mit Genauigkeit und sehr feinem Stil. Dem Zeich-
ner Markus Voll danke ich für die hervorragende An-
passung und Neugestaltung verschiedener Grafiken. Mit
Dennis Wagner stand das Modell aus dem Massage-The-
rapie-Buch auch hier für einige neue Fotos zur Verfügung,
die von der Fotografin Frau Kirsten Oborny gekonnt ins
rechte Licht gesetzt wurden.

Frau Dr. med. Brigitte Klett, eine Allgemeinmedizinerin
mit internistischem und psychosomatischem Schwer-
punkt und Expertin für Traditionelle Chinesische Medizin
(http://www.ida-therapiezentrum.de) hat mich fachlich
bei der Entwicklung des Kapitels über die Palpation am
Bauch und in der Leiste begleitet und mir so viel Sicher-
heit vermittelt.

Besonders möchte ich Dr. Omer Matthijs ScD PT für seine
inhaltliche Mitarbeit danken. Seine wissenschaftliche Lei-
tung der International Academy of Orthopedic Medicine
(IAOM.eu), die Mitarbeit bei wissenschaftlichen Projekten
an der Texas Tech University in Lubbock/Texas und die
Arbeit als praktisch tätiger Physiotherapeut ermöglichen
die Kontinuität der Entwicklung von fachpraktischem
Wissen, das für Therapeuten in der Praxis von größtem
Nutzen ist. Seine Mitarbeit an diesem Projekt zeichnet
sich durch das Einbringen des von ihm entwickelten oder
zusammengefassten Fachwissens aus und stellt einen
echten Gewinn für die inhaltliche Güte dar.
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